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1 Allgemeine Hinweise 

Das CANio 250 ist eine universell einsetzbare Schnittstelle für digitale Signale.  

Dieses Handbuch soll Ihnen helfen, das CANio 250 erstmalig in Betrieb zu 
nehmen. Es beschränkt sich daher auf die wesentlichen Punkte. Zu weiterfüh-
renden Details  hauptsächlich in Bezug auf die Applikationssoftware  stehen 
die entsprechenden Handbücher Online zur Verfügung. 

Bitte lesen Sie dieses Handbuch vor der ersten Inbetriebnahme. 

1.1 Merkmale 

 Versorgungsspannung 6 - 32 V DC 

 Leistungsaufnahme 1 Watt (ohne Last an den Ausgängen) 

 CAN-Busankopplung nach ISO 11898-2 galvanisch entkoppelt 

 Kommunikation als CAN-Knoten oder CANopen-Device 

 Bis zu 16 Digital-Eingänge (5V CMOS-Pegel) 

 Bis zu 16 Digital-Ausgänge (5V CMOS-Pegel, max. 30mA) 

 Konfigurierbar in Gruppen zu 8 Ein-/Ausgängen 

 Überwachung der Versorgungsspannung 

 Zusätzlicher digitaler Eingang am Spannungsversorgungsstecker 

 2 LED (jeweils zweifarbig) per Software steuerbar 

 1 LED für den CAN-Bus Zustand 

 1 LED für die Stromversorgung 

 Robustes Aluminium-Gehäuse 

 Temperaturbereich -40 °C bis 70 °C  

 

1.2 Ausführungen und Gerätevarianten 

Das CANio 250 ist in folgenden Ausführungen verfügbar: 

 

Bestellnummer Ausführung und Gerätevariante 

1.01.0099.00000 CANio 250 Standard 
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2 Steckerbelegungen 

 

 

 

  X1      X3 

 

 

  LED 

 

 

  X2      X4 

 

 

Bild 2-1: Steckeranordnung 

2.1 Stecker (X1) Spannungsversorgung 6-32 V DC  

Das CANio 250 wird mit einer Gleichspannung von 6 V - 32 V versorgt. Ein 
konfektioniertes Kabel zur Stromversorgung ist im Lieferumfang enthalten. Die 
Anschlussbelegung ist in Tabelle 2-1 aufgeführt. 

 

Der Typ vom Stecker ist: Binder Kabelbuchse 99-0976-100-03 

 

Das CANio 250 ist gegen Verpolung, Unter- und Überspannung geschützt. Bei 
Verpolung oder Unterspannung wird es abgeschaltet. Überspannung bis zu 60 
V und Load Dump übersteht das CANio 250 unbeschadet. Bei Spannungen 
darüber hinaus kann eine interne Schmelzsicherung ansprechen. In dem Fall, 
dass die interne Schmelzsicherung ausgelöst hat, ist das CANio 250 nicht 
mehr betriebsbereit und muss an zur Reparatur zurückgeschickt werden. 

Zusätzlich ist auf diesem Stecker der zusätzliche, digitale Eingang ange-
schlossen. 

 

Pin Nr. X1 Signal Aderfarbe 

1

1

2

31 PWR (+) weiß 

2 GND (-) braun 

3 Zusätzlicher Digitaler Eingang am 
Spannungsversorgungsstecker  

Schirm 

Tabelle 2-1: Pinbelegung Spannungsversorgung 
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2.2 Stecker (X2) CAN 

An Stecker X2 steht CAN mit einer Busankopplung nach ISO 11898-2 zur Ver-
fügung. Die Signale der Busankopplung liegen auf dem 9-poligen D-Sub Ste-
cker (Stifte, männlich) X2 auf (siehe Tabelle 2-2). 

 
Pin Nr. Signal 

 

1 - 

2 CAN Low 

3 GND_GND 

4 - 

5 - 

6 - 

7 CAN High 

8 Reserviert 

9 - 

Tabelle 2-2: Pinbelegung CAN-Stecker D-Sub 9 

2.3 Stecker (X3, X4) Digital A/B 

An den Steckern X3/X4 stehen die digitalen Ein-/Ausgänge zur Verfügung. Der 
Stecker X3 ist als 9-poliger D-Sub Stecker (Buchse, Female), der Stecker X4 
ist als 9-poliger D-Sub Stecker (Stifte, Male) ausgelegt (siehe Tabelle 2-3). 

Die Funktionen der digitalen Ein-/Ausgänge sind in Kapitel 4.3 beschrieben. 

 
 

Pin Nr. Signal Beschreibung 

1 DIG_1 Digital Ein-/Ausgang 1 

2 DIG_2 Digital Ein-/Ausgang 2 

3 DIG_3 Digital Ein-/Ausgang 3 

4 DIG_4 Digital Ein-/Ausgang 4 

5 DIG_5 Digital Ein-/Ausgang 5 

6 DIG_6 Digital Ein-/Ausgang 6 

7 DIG_7 Digital Ein-/Ausgang 7 

8 DIG_8 Digital Ein-/Ausgang 8 

9 GND Masse 

Tabelle 2-3: Pinbelegung Digital-Schnittstelle Stecker D-Sub 9 
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3 LED Anzeigen 

Das CANio 250 verfügt über vier zweifarbige LEDs (siehe Bild 2-1). Die LEDs 
verhalten sich je nach Betriebsart des CANio 250 wie folgt. 

3.1 PWR - LED 

Die Power-LED (PWR) leuchtet grün, wenn das CANio 250 an die Versor-
gungsspannung angeschlossen ist. Die Power-LED leuchtet rot, wenn die 
Stromversorgung verpolt angeschlossen wurde. 

3.2 CAN - LED 

Die CAN-LED gibt den Status der CANopen State Machine (grün) als auch 
den Fehler-Status wieder. i-
on mehr möglich, die CAN - LED leuchtet dauerhaft rot. 

3.3 USR1/2 - LED 

Die vom Benutzer frei programmierbaren User-LEDs (USR1/2-LED) können 
mittels CAN-Nachrichten geschaltet werden. Nähere Informationen hierzu fin-
den Sie in Kapitel 5.1.4. 

 

 

4 Funktionsbeschreibung 

4.1 Einführung 

Das CANio 250 erlaubt die Abfrage bzw. das Stellen von digitalen Signalen 
über ein CAN-Netzwerk. 

4.2 Galvanische Trennung 

Bei der galvanischen Trennung ist die Masse von CAN (GND_CAN) von der 
restlichen Schaltung isoliert.  

Die Masse der Stromversorgung [GND (-)] und der Schnittstellen ist miteinan-
der verbunden. 

4.3 Digitale Ein/Ausgänge 

Das CANio 250 verfügt über insgesamt 16, 5V CMOS kompatible, digitale Ein-
/Ausgänge. Diese können über CAN-Nachrichten geschaltet bzw. abgefragt 
werden. Nähere Informationen hierzu sind in Kapitel 5.1.4 zu finden. 
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Die Ein-/Ausgangsfunktion kann in Gruppen von jeweils 8 frei gewählt werden. 
Dadurch können maximal 16 Eingänge, 16 Ausgänge oder jeweils 8 Ein-
/Ausgänge mit einem Gerät abgebildet werden. 

Die Last an den Ausgängen sollte 30mA nicht überschreiten. Über einen inter-
nen Serienwiderstand wird sichergestellt, dass das Gerät bei Überlast nicht 
beschädigt wird. Allerdings reduziert sich in diesem Fall die darstellbare Aus-
gangsspannung. Die Ein-/Ausgänge sind nicht gegen Verpolung gesichert. 

4.4 Zusätzlicher Digitaler Eingang an Stecker (X1) 

Der zusätzliche digitale Eingang am Spannungsversorgungsstecker (X1) hat 
eine feste Schwelle von ca. 7 V und kann zum Beispiel im Automobilbereich 
für die Abfrage der Klemme 15 verwendet werden. 

 

4.5 Spannungsversorgung PWR(+) 

Die Versorgungsspannung PWR(+) wird mit einem zusätzlichen Analogkanal 
überwacht und gemessen. Der Eingangsspannungsbereich liegt zwischen 6 
bis 32 V. 

Die Spannung am Eingang lässt sich aus dem AD-Wert wie folgt berechnen: 

UIN = AD-Wert / 4095 * 3,30 * 10 [V] 

Vereinfacht: 

UIN = AD-Wert * 8,0586 [mV] 
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5 Software 

Das CANio 250 kann sowohl als reines CAN - Modul als auch als CANopen 
Slave betrieben werden.  

 

Das CANio 250 wird mit einer Standard-Konfiguration ausgeliefert. Die folgen-
den Abschnitte beziehen sich auf diese Standardeinstellungen. Gleichwohl ist 
es möglich, das Gerät in vielfältiger Weise auf die eigenen, spezifischen An-
forderungen um zu konfigurieren. Eingestellt werden kann unter anderem: 

 

 Baudrate 

 Knotennummer, Botschafts-IDs 

 Zykluszeiten der Botschaften 

 Entprellzeiten 

 Verhalten der digitalen Eingänge (Defaultwert, Flankentriggerung) 

 

Die Einstellmöglichkeiten sind sehr vielfältig. Details sind im CANio 250 Hand-
buch beschrieben, das von www.ixxat.com heruntergeladen werden kann. 

 

Die verschiedenen Einstellmöglichkeiten können  je nach Anwendung  fol-
gendermaßen durchgeführt werden: 

 

 Über das einfache und komfortable CANio Konfigurations-Tool, das von 
www.ixxat.com heruntergeladen werden kann. 

 In reinen CAN-Netzwerken über Botschaftssequenzen, die im CANio 
250 Handbuch beschrieben sind. 

 In CANopen Netzwerken über die entsprechenden LSS-Services bzw. 
Objekte (siehe CANio 250 Handbuch). 

 

Sollte die gewünschte Funktionalität über diese Konfigurationsmöglichkeiten 
dennoch nicht abzubilden sein, so besteht zusätzlich die Möglichkeit über das 
bei HMS 
Applikation zu erstellen und diese auf dem CANio 250 ausführen zu lassen. 
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5.1 CANio 250 als CAN-Modul 

5.1.1 CAN-Identifier 

Das CANio 250 unterstützt CAN-Identifier mit 11 Bit. 

5.1.2 CAN-Baudrate 

Ab Werk wird das CANio 250 mit der CAN - Baudrate 250kBaud ausgeliefert. 

5.1.3 Knotennummer 

Ab Werk wird das CANio 250 mit der (CANopen-) Knotennummer 10d (0x0A) 
ausgeliefert. Diese Information ist erforderlich, um die CAN-Identifier der Sen-
de- und Empfangsnachrichten bestimmen zu können.  

5.1.4 Digitale Ausgänge 

Die digitalen Ausgänge des CANio 250 werden mit folgender CAN-Nachricht 
gesteuert: 

CAN Identifier 
Datenfeld (Länge = 4) 

Byte 0 Byte 1 Byte 2 Byte 3 

0x200 + Knotennummer des 
CANio 250 

abgespeicherte Konfiguration: 
abgespeicherter Identifier 

Digitale 
Ausgänge 
Gruppe A 

Digitale 
Ausgänge 
Gruppe B 

reserviert digitale 
Ausgänge 
zum 
Steuern 
der USR 
1/2 - LEDs 

 

Die Belegung des Datenfelds ist unveränderlich, auch wenn der entsprechen-
de Digitalport nicht als Ausgangsgruppe definiert ist. 

 

Belegung des Datenbytes 0: 

Bit Nummer Bedeutung 

0 Wert Digitaler - Ausgang 1 

1 Wert Digitaler - Ausgang 2 

2 Wert Digitaler - Ausgang 3 

3 Wert Digitaler - Ausgang 4 

4 Wert Digitaler - Ausgang 5 

5 Wert Digitaler - Ausgang 6 

6 Wert Digitaler - Ausgang 7 

7 Wert Digitaler - Ausgang 8 

 



Software 

 

 12 CANio 250 Kurzanleitung, Version 1.2 
 

Belegung des Datenbytes 1: 

Bit Nummer Bedeutung 

0 Wert Digitaler - Ausgang 9 

1 Wert Digitaler - Ausgang 10 

2 Wert Digitaler - Ausgang 11 

3 Wert Digitaler - Ausgang 12 

4 Wert Digitaler - Ausgang 13 

5 Wert Digitaler - Ausgang 14 

6 Wert Digitaler - Ausgang 15 

7 Wert Digitaler - Ausgang 16 

 

Belegung des Datenbytes 3: 

Bit Nummer Bedeutung Wert Reaktion 

1:0 steuert USR1 - LED  00 LED wird ausgeschaltet 

01 LED leuchtet grün 

10 LED leuchtet rot 

11 LED wird ausgeschaltet 

3:2 steuert USR2 - LED 00 LED wird ausgeschaltet 

01 LED leuchtet grün 

10 LED leuchtet rot 

11 LED wird ausgeschaltet 

4 - 7 werden ignoriert   

 

Werkseinstellung der digitalen Ausgänge: 

 Die digitalen Ausgänge werden mit 0 initialisiert. 

 USR 1 LED und USR 2 LED sind ausgeschaltet. 
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5.1.5 Digitale Eingänge 

Das CANio 250 überträgt die Werte der Digitalen Eingänge mit der folgenden 
CAN-Nachricht: 

CAN Identifier 
Datenfeld (Länge = 4) 

Byte 0 Byte 1 Byte 2 Byte 3 

0x180 + Knotennummer des 
CANio 250 
 
abgespeicherte Konfiguration: 
abgespeicherter Identifier 

Werte der 
digitalen 
Eingänge 
Gruppe A 

Werte der 
digitalen 
Eingänge 
Gruppe B 

reserviert zusätzli-
cher Digi-
taleingang 
und HW 
Info 

 

Die Belegung des Datenfelds ist unveränderlich, auch wenn der entsprechen-
de Digitalport nicht als Eingangsgruppe definiert ist. 

 

Belegung des Datenbytes 0: 

Bit Nummer Bedeutung 

0 Wert Digitaler - Eingang 1 

1 Wert Digitaler - Eingang 2 

2 Wert Digitaler - Eingang 3 

3 Wert Digitaler - Eingang 4 

4 Wert Digitaler - Eingang 5 

5 Wert Digitaler - Eingang 6 

6 Wert Digitaler - Eingang 7 

7 Wert Digitaler - Eingang 8 

 

 

Belegung des Datenbytes 1: 

Bit Nummer Bedeutung 

0 Wert Digitaler - Eingang 9 

1 Wert Digitaler - Eingang 10 

2 Wert Digitaler - Eingang 11 

3 Wert Digitaler - Eingang 12 

4 Wert Digitaler - Eingang 13 

5 Wert Digitaler - Eingang 14 

6 Wert Digitaler - Eingang 15 

7 Wert Digitaler - Eingang 16 
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Belegung des Datenbytes 3: 

Bit Nummer Wert Bedeutung 

Zusätzlicher Digitaler Eingang, siehe Kapitel 4.4 

0 0 es liegt keine Spannung an 

1 es liegt eine Spannung an  

HW-Info  Programmierung der Digitalports A und B 

1 0 Digital A ist Eingangsgruppe 

1 Digital A ist Ausgangsgruppe 

2 0 Digital B ist Eingangsgruppe 

1 Digital B ist Ausgangsgruppe 

3 nicht relevant  

7:4 reserviert Immer 0 

 

Die Werte der digitalen Eingänge werden übertragen, wenn sich mindestens 
ein gültiger Wert eines digitalen Einganges geändert hat oder aber spätestens 
nach 500ms . Es werden nicht die zuletzt gelesenen son-
dern die gültigen Werte übertragen. 

 

Werkseinstellung: 

 Alle digitalen Eingänge sind interrupt gesteuert und werden nicht ent-
prellt 

 

5.1.6 Digitale Eingänge: Flankenereignisse 

Das CANio 250 überträgt zusätzlich zu den Werten der Digitalen Eingänge die 
zugehörigen Flankenereignisse mit den folgenden CAN-Nachrichten: 

CAN Identifier 
Datenfeld (Länge = 8) 

Byte 0 Byte 1 ... Byte 7 

0x480 + Knotennummer des 
CANio 250 
 
abgespeicherte Konfiguration: 
abgespeicherter Identifier 

Flankene-
reignisse 
Digitaler 
Eingang 1 

Flankene-
reignisse 
Digitaler 
Eingang 2 

 Flankene-
reignisse 
Digitaler 
Eingang 8 
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CAN Identifier 
Datenfeld (Länge = 8) 

Byte 0 Byte 1 ... Byte 7 

0x680 + Knotennummer des 
CANio 250 
 
abgespeicherte Konfiguration: 
abgespeicherter Identifier 

Flankene-
reignisse 
Digitaler 
Eingang 9 

Flankene-
reignisse 
Digitaler 
Eingang 
10 

 Flankene-
reignisse 
Digitaler 
Eingang 
16 

 

Die einzelnen Datenbytes informieren über die Anzahl der detektierten Flan-
kenereignisse eines digitalen Eingangs vor der endgültigen Übernahme des 
Wertes. 

 

5.1.7 Wert der Spannungsversorgung PWR(+) 

Der Wert der Spannungsversorgung PWR(+) wird mit der folgenden CAN-
Nachricht übertragen: 

CAN Identifier 
Datenfeld (Länge = 2) 

Byte 0/1 

0x380 + Knotennummer des 
CANio 250 

abgespeicherte Konfiguration: 
abgespeicherter Identifier 

Wert der Spannungsversorgung PWR(+):  
siehe Kapitel 4.5 
 
LSB first 

 

Spannungsversorgung PWR(+) : 

 Es handelt sich um einen 16-Bit-Wert. 

 Nur die 12 niederwertigen Bits sind relevant. 

 Die Umrechnung des übertragenen Wertes in den physikalischen Wert 
wird in Abschnitt 4.5 beschrieben. 

 

Dieser analoge Eingang wird zyklisch gepollt. Der gelesene Wert wird weder 
analysiert noch aufbereitet. 

Der Wert der Spannungsversorgung PWR(+) wird übertragen, wenn sich sein 
Wert um einen konfigurierbaren Delta-Wert geändert hat oder aber spätestens 
nach 500ms. 

 

Werkseinstellung: 

 Der Default Delta-Wert ist 50d (0x32, das entspricht circa 400mV)  

 Dieser Eingang wird mit jedem Zyklus des CANio 250 gelesen 
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5.1.8 Heartbeat-Nachricht 

Das CANio 250 teilt mit dieser CAN-Nachricht mit, dass es betriebsbereit ist. 
Diese Nachricht wird zyklisch übertragen. 

CAN Identifier 

Datenfeld (Länge = 1) 

Byte 0 

Wert Bedeutung 

0x700 +  
Knotennummer 
des CANio 250 

0x00 Bootup-Nachricht: 

nach Power On oder einem internen Reset meldet sich 
das CANio 250 mit dieser Nachricht am CAN-Bus an 

0x05  
das CANio 250 ist betriebsbereit: 

 Prozessdaten werden empfangen und gesendet 

 es kann konfiguriert werden 

 Alarmmeldungen werden generiert: siehe 5.1.9 

 Heartbeat-Nachrichten werden generiert 

 Die Zustands-Maschine des CANio 250 kann per 
Kommando-Nachricht gesteuert werden: siehe 
5.1.13 

0x04  

 Prozessdaten werden weder empfangen noch ge-
sendet 

 es kann nicht konfiguriert werden 

 Alarmmeldungen werden nicht generiert 

 Heartbeat-Nachrichten werden generiert 

 Die Zustands-Maschine des CANio 250 kann per 
Kommando-Nachricht gesteuert werden 

0x7F  

 Prozessdaten werden weder empfangen noch ge-
sendet 

 es kann konfiguriert werden 

 Alarmmeldungen werden generiert 

 Heartbeat-Nachrichten werden generiert 

 Die Zustands-Maschine des CANio 250 kann per 
Kommando-Nachricht gesteuert werden 

 

Hinweis: 

 Nach Power On oder einem internen Reset wird die Bootup Nachricht 
übertragen. Die Übertragung der Bootup Nachricht kann nicht abge-
schaltet werden. 
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Werkseinstellung: 

 Die Heartbeat-Nachricht wird alle 500 ms übertragen. 

 

5.1.9 Alarmmeldungen 

Das Auftreten bzw. der Wegfall von Fehlern wird mit der folgenden CAN-
Nachricht angezeigt: 

CAN Identifier 
Datenfeld (Länge = 8) 

Byte 0..1 Byte 2 Byte 3..7 

0x80 + Knotennummer 

abgespeicherte Konfiguration: 
abgespeicherter Identifier 

Fehlercode 
 
LSB first 

Allgemeiner 
Fehlerzu-
stand 

Details 
 
LSB first 

 
Fehlercode: 

Wert Bedeutung Fehlerklasse 

0x0000 Ein zuvor entdeckter Fehler existiert nicht mehr: 
um welchen Fehler es sich handelte wird in Byte 3  7 be-
schrieben  

 

0x8000 r-
 

 
Bei diesem Fehlercode handelt es sich um eine Warnung: 
 Der allgemeiner Fehlerzustand wird durch diese  
 Warnung nicht verändert 

 

Kommunikationsfehler mit dem CAN-Bus: 

0x8100 Verlust einer Transmit-Nachricht: 
mindestens eine CAN-Nachricht konnte nicht gesendet 
werden: 
Daten Byte 3  7: nicht relevant 

0x10 

0x8110 Verlust einer Receive-Nachricht: 
mindestens eine CAN-Nachricht konnte nicht empfangen 
werden: 
Daten Byte 3  7: nicht relevant  

0x10 

0x8210 Die Anzahl der empfangenen Daten einer CAN-Nachricht, 
mit der Prozessdaten übertragen wurden, war zu klein: 
Daten Byte 3  7: nicht relevant 

0x10 

0x8140 Es ist ein Bus-Off vorausgegangen. Das CANio 250 kom-
muniziert wieder mit dem CAN-Bus: 
Daten Byte 3  7: nicht relevant 

0x10 
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Allgemeiner Fehlerzustand: 

Der allgemeine Fehlerzustand zeigt den Zustand der Fehlerklassen an. Die 
Fehlerklassen sind Bit codiert: 0 bedeutet fehlerfrei, 1 nicht fehlerfrei. Das 
CANio 250 ist fehlerfrei, wenn alle Bits zurückgesetzt sind. 

Unterstützte Fehlerklassen: 

Bit Bedeutung Kommentar 

0 allgemeiner Fehlerzustand dieses Bit wird mit jedem ent-
deckten Fehler gesetzt 

es wird erst zurückgesetzt wenn 
kein Fehler mehr ansteht 

1 Reserviert = 0 

2 Reserviert = 0 

3 Reserviert = 0 

4 Kommunikationsfehler mit dem  
CAN-Bus 

dieser Fehlertyp wird erst durch 
ein Power On zurückgesetzt 

5 Reserviert = 0 

6 - 7 Reserviert = 0 

 

5.1.10 Fehler - Management 

In Falle eines Bus-Offs wird der CAN-Controller automatisch neu gestartet. 



Software 

 

 19 CANio 250 Kurzanleitung, Version 1.2 
 

5.1.11 Werkseinstellungen (Zusammenfassung) 

Das CANio 250 wird mit der nachfolgenden Konfiguration ausgeliefert: 

 Knotennummer:     10 (0x0A) 

 CAN Baudrate:     250 kBit/s 

 Digitalports: 
- Digital A:     Eingänge 1..8 
- Digital B:     Ausgänge 9..16 

 Digitale Ausgänge: 
- CAN Identifier:    0x200 + Knotennummer 
- Default - Wert:     0 
- Default - Wert User LEDs 1 / 2:   aus 

 Digitale Eingänge: 
- CAN Identifier:    0x180 + Knotennummer 
- Cycle Time:    500 ms 
- Inhibit Time:    0 ms 
- Interrupt Enable:    TRUE 
- Flankendetektion:   steigende und fallende Flanke 
- Entprellzeit:    0x0000 
- CAN Identifier Flanken- 
  ereignisse Digital A:   0x480 + Knotennummer 
- CAN Identifier Flanken- 
  ereignisse Digital B:   0x680 + Knotennummer 

 Analogeingang Spannungsversorgung: 
- CAN Identifier:    0x380 + Knotennummer 
- Cycle Time:    500 ms 
- Inhibit Time:    0 ms 
- Delta Wert:    50 

 

5.1.12 Reservierte CAN Identifier 

Das CANio 250 benutzt bestimmte CAN Identifier, um eine Basis-
Kommunikation zu gewährleisten. Diese CAN Identifier können nicht umkonfi-
guriert werden. 

Liste der reservierten CAN Identifier: 

CAN Identifier Bedeutung 

0x000 Kommando zum Steuern der Zustandsmaschine des 
CANio 250: siehe 5.1.13 

0x600 + Knotennummer 
0x580 + Knotennummer 

Diese Identifier sind für die Konfigurations-
Nachrichten reserviert. 
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0x700 + Knotennummer Dieser Identifier ist für die Heartbeat Nachricht reser-
viert. 
Selbst wenn das CANio 250 keine Heartbeat Nach-
richten generieren soll, überträgt es am Ende seiner 
Initialisierung seine Bootup Nachricht, welche eben-
falls diesen Identifier benutzt. 

0x7E4 
0x7E5 

Diese Identifier sind für die Nachrichten reserviert, mit 
denen die Knotennummer und die CAN Baudrate 
eingestellt werden 

 

5.1.13 Steuern der Zustandsmaschine des CANio 250 

Die interne Zustandsmaschine des CANio 250 kann mit einem Kommando ge-
steuert werden: 

CAN Identifier 
Datenfeld (Länge = 2) 

Byte 0 Byte 1 

0x000 Kommando Knotennummer 

 

Beschreibung der Knotennummer: 

Knotennummer Auswirkung 

0x00 Jedes CANio 250 im Netzwerk muss dieses Kommando 
ausführen 

0x01  0x7F Das CANio 250, das die ausgewählte Knotennummer be-
nutzt, muss das Kommando ausführen. 
Ansonsten wird das Kommando ignoriert. 

sonstige wird ignoriert 

 

Unterstützte Kommandos: 

Kommando Bedeutung Auswirkung 

0x01  Das CANio 250 ist betriebsbereit: 

 Prozessdaten werden empfangen und 
gesendet 

 es kann konfiguriert werden 

 Alarmmeldungen werden generiert 

 Heartbeat-Nachrichten werden generiert 
im Datenbyte 0 steht: 0x05 

0x02  Die digitalen Ausgänge werden mit deren aktu-
ellen Default - Werten initialisiert, wenn sich das 
CANio 2



Software 

 

 21 CANio 250 Kurzanleitung, Version 1.2 
 

 

das CANio 250 ist bedingt betriebsbereit: 

 Prozessdaten werden weder empfangen 
noch gesendet 

 es kann nicht konfiguriert werden 

 Alarmmeldungen werden nicht generiert 

 Heartbeat-Nachrichten werden generiert 
im Datenbyte 0 steht: 0x04 

0x80  Dieses Kommando hat keine Auswirkung auf 
die digitalen Ausgänge 

das CANio 250 ist bedingt betriebsbereit:  

 Prozessdaten werden weder empfangen 
noch gesendet 

 es kann konfiguriert werden 

 Alarmmeldungen werden generiert 

 Heartbeat-Nachrichten werden generiert 
im Datenbyte 0 steht: 0x7F 

0x81 Reset Das CANio 250 muss sich vollständig initialisie-
ren: dieses Reset wird ausführlicher weiter un-
ten beschrieben. 

Das CANio 250 kommuniziert nicht mit dem 
CAN Bus während es sich initialisiert. 

Nachdem es sich initialisiert hat, meldet es sich 
mit seiner Bootup Nachricht am CAN Bus an 
und ist betriebsbereit. 

 

0x82 eingeschränktes 
Reset 

Das CANio 250 soll nur die Eigenschaften der 
CAN-Nachrichten, mit denen es kommuniziert, 
initialisieren: dieses eingeschränkte Reset wird 
ausführlicher weiter unten beschrieben. 

Das CANio 250 kommuniziert nicht mit dem 
CAN Bus während es sich initialisiert. 

Nachdem es sich initialisiert hat, meldet es sich 
mit seiner Bootup Nachricht am CAN Bus an 
und ist betriebsbereit. 

 

sonstige nicht definiert wird ignoriert 
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Beschreibung des Reset: 

Das CANio 250 initialisiert sich vollständig. Wenn eine Konfiguration abge-
speichert wurde, wird das CANio 250 mit den Werten der abgespeicherten 
Konfiguration initialisiert. Wenn keine Konfiguration abgespeichert wurde oder 
eine abgespeicherte Konfiguration ungültig gesetzt wurde, wird das CANio 250 
mit den Werkseinstellungen (siehe 5.1.11) initialisiert. 

Die digital - Werten initi-
alisiert. 

 

Beschreibung des eingeschränkten Reset: 

Im eingeschränkten Reset wird die I/O Funktionalität nicht initialisiert:  

 Die Konfiguration der digitalen Eingänge und Ausgänge wird nicht ange-
tastet. 

 Die digitalen Ausgänge werden nicht verändert. 

Es werden die Eigenschaften der CAN-Nachrichten, mit denen das CANio 250 
kommuniziert, initialisiert: 

 CAN-Idenitifier 

 Cycle Time der CAN Nachrichten 

 Inhibit Time der CAN Nachrichten 

Wenn eine Konfiguration abgespeichert wurde, werden diese Objekte mit den 
Werten der abgespeicherten Konfiguration initialisiert. Wenn keine Konfigura-
tion abgespeichert wurde oder eine abgespeicherte Konfiguration ungültig ge-
setzt wurde, werden sie mit ihren Werkseinstellungen (siehe 5.1.11) initiali-
siert. 
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6 Anhang 

6.1 Support  

Weitergehende Informationen zu unseren Produkten, sowie FAQ-Listen und 
Tipps zur Installation finden Sie im Supportbereich auf unserer Homepage 
(www.ixxat.com). Ebenso können Sie sich dort über aktuelle Produktversionen 
sowie verfügbare Updates informieren. 

Sollten Sie nach dem Studium der Informationen auf unserer Homepage sowie 
der Handbücher weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an unseren 
Support. Hierzu finden Sie im Supportbereich auf unserer Homepage entspre-
chende Formulare für die Supportanfrage. Um uns die Supportarbeit zu er-
leichtern und eine rasche Antwort zu ermöglichen, bitten wir Sie darauf zu ach-
ten exakte Angaben zu den jeweiligen Punkten zu machen und Ihre Frage 
bzw. Ihr Problem ausführlich zu beschreiben. 

Wenn Sie unseren Support lieber per Telefon kontaktieren, dann bitten wir Sie 
ebenfalls vorab bereits eine entsprechende Supportanfrage über unsere 
Homepage zuzusenden, damit unserem Support die entsprechenden Informa-
tionen vorliegen. 

6.2 Rücksendung von Hardware 

Falls es erforderlich ist, dass Sie Hardware an uns zurücksenden, so bitten wir 
Sie das entsprechende RMA-Formular von unserer Homepage zu laden und 
entsprechend den Anweisungen auf diesem Formular zu verfahren. 

Bei Reparaturen bitten wir Sie ebenfalls das Problem bzw. den Fehler ausführ-
lich auf dem RMA-Formular zu beschreiben. Sie ermöglichen uns damit eine 
zügige Bearbeitung Ihrer Reparatur. 

6.3 Hinweis zur Entsorgung von Altgeräten  

Dieses Produkt fällt unter das ElektroG und ist entsprechend dem ElektroG 
gesondert zu entsorgen. Die Produkte von HMS, welche unter das ElektoG 
fallen sind Geräte für den ausschließlichen gewerblichen Gebrauch und mit 
dem Symbol der durchgestrichenen Mülltonne gekennzeichnet. 

Im Sinne der B2B-Regelung wird die Entsorgung gemäß § 10 Abs. 2 Satz 3 
Elektro- und Elektronikgerätegesetz (ElektroG) in der Fassung vom 
16.03.2005 in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) von HMS und 
deren Ergänzungen gesondert geregelt.  

Hiernach ist nach Beendigung der Nutzung der von HMS gelieferten Produkte 
der Kunde verpflichtet, diese Produkte auf eigene Kosten zu entsorgen. Es ist 
zu beachten, dass im Gegensatz zu privat genutzten Geräten (B2C) diese 
nicht bei den Sammelstellen der öffentlich rechtlichen Entsorgungsträger (z. B. 
Wertstoffhöfe der Kommunen) abgegeben werden dürfen. Bei der Entsorgung 
sind die gesetzlichen Vorschriften einzuhalten. 
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Sofern gelieferte Produkte an Dritte weitergegeben werden, ist der Kunde ver-
pflichtet, die gelieferten Produkte nach Nutzungsbeendigung auf seine Kosten 
zurückzunehmen und nach den gesetzlichen Vorschriften ordnungsgemäß zu 
entsorgen oder den Dritten diese Verpflichtungen aufzuerlegen. 

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und deren Ergänzungen sowie weite-
re Hinweise zur Entsorgung von Altgeräten können unter www.ixxat.com her-
unter geladen werden. 

6.4 Hinweis zur EMV 

Bei diesem Produkt handelt es sich um ein Klasse A Gerät. Dies bedeutet, 
dass es für den industriellen Einsatz konzipiert ist und die EMV Anforderungen 
für Industriegeräte einhält. 

Wird das Produkt im Büro-/Wohnbereich eingesetzt, kann es im Extremfall zu 
Funkstörungen kommen. 

Um einen einwandfreien Betrieb des Produkts zu gewährleisten, sind folgende 
Dinge aus EMV-technischen Gründen zu beachten: 

 

 nur das beigelegte Zubehör und Kabel verwenden 

 alle Kabel müssen geschirmt sein 

 der Schirm der Schnittstellen muss auf den Gerätesteckern sowie 
auf derGegenstelle aufgelegt sein 

 

Treten trotz aller aufgeführten Punkte Probleme beim Betrieb des Gerätes auf, 
sollte zwischen eventuellen Störquellen (z.B. Motoren, Frequenzumrichter) 
bzw. Störsenken (Funkempfänger) und dem Gerät der Abstand erhöht wer-
den. 

6.5 FCC Compliance 

Konformitätserklärung 

Dieses Gerät entspricht den Anforderungen des Teils 15 der FCC-Richtlinien. 
Der Betrieb hängt von den folgenden zwei Bedingungen ab: 

1. Dieses Gerät darf keine schädlichen Störungen hervorrufen 

2. Dieses Gerät muss sämtliche empfangenen Störungen aufnehmen, ein-
schließlich jenen, die seinen Betrieb beeinträchtigen könnten. 

 

Class A Gerät  Unterweisung 

Hinweis: Durch Prüfung dieses Gerätes nach FCC, Part 15 wurde die Einhal-
tung der Grenzwerte für digitale "Class A"-Geräte bestätigt. Diese Grenzwerte 
wurden definiert, um einen angemessenen Schutz gegenüber schädlichen 
Störungen sicherzustellen, wenn dieses Gerät in einem industriellen Umfeld 
betrieben wird. Dieses Gerät erzeugt, verwendet und kann Hochfre-
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quenzenergie abstrahlen, die falls das Gerät nicht in Übereinstimmung mit 
dem Handbuch installiert und verwendet wird, zu schädlichen Störungen von 
Funkübertragungen führen können. Wird dieses Gerät im Wohnbereich ver-
wendet, so können schädliche Störungen hervorgerufen werden, die der Be-
nutzer dann auf eigene Kosten beheben lassen muss. 

 

6.6 EG- Konformitätserklärung 

 

HMS Technology Center Ravensburg GmbH, dass das Produkt:   

 CANio 250 

 

mit der/den Artikelnummer/n: 1.01.0099.xxxxx 

 

der EG-Richtlinie 2004/108/EG entspricht.  

 

Angewandte harmonisierte Normen: EN 55022:2006 + A1:2007 
EN 61000-6-2:2005 

 

 

 

01.04.2013, Dipl.-Ing. Christian Schlegel, Geschäftsführer  

 

 
 

HMS Technology Center Ravensburg GmbH  

Helmut-Vetter-Straße 2 

D-88213 Ravensburg 
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6.6 EC DECLARATION OF CONFORMITY 

 

HMS Technology Center Ravensburg GmbH declares that the product: 
 CANio 250 

 

with article number(s): 1.01.0099.xxxxx 

 

complies with EC Directive 2004/108/EC.  

 

Applicable harmonized standards EN 55022:2006 + A1:2007 
EN 61000-6-2:2005 

 

 

 

01.04.2013, Dipl.-Ing. Christian Schlegel, CEO  

 

 
 

HMS Technology Center Ravensburg  

Helmut-Vetter-Straße 2 

D-88213 Ravensburg 
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6.4 Note on EMC 

This product is a class A device. This means that it is designed for industrial 
use and meets the EMC requirements for industrial devices. 

If the product is used in offices or residential areas, it may cause radio inter-
ference in extreme cases. 

To ensure perfect operation of the device, the following points are to be ob-
served for EMC reasons. 

 

 only use the accessories and cables provided 

 all cables must be shielded 

 the shield of the interfaces must be connected to the device con-
nectors and the remote station 

 

If problems occur when operating the device despite all the points listed, the 
distance between possible sources of interference (e.g. motors, frequency 
converters) or susceptible devices (radio receivers) and the device should be 
increased. 

 

6.5 FCC Compliance 

Declaration of conformity 

This device complies with Part 15 of the FCC Rules. Operation is subject to 
the following two conditions: 

1. This device may not cause harmful interference  

2. This device must accept any interference received, including interfer-
ence that may cause undesired operation 

 

Class A digital device  instructions 

Note: This equipment has been tested and found to comply with the limits for a 
Class A digital device, pursuant to Part 15 of the FCC Rules. These limits are 
designed to provide reasonable protection against harmful interference when 
the equipment is operated in a commercial environment. This equipment gen-
erates, uses, and can radiate radio frequency energy and, if not installed and 
used in accordance with the instruction manual, may cause harmful interfer-
ence to radio communications. Operation of this equipment in a residential ar-
ea is likely to cause harmful interference in which case the user will be re-
quired to correct the interference at his own expense. 
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6 General 

6.1 Support  

For more information on our products, FAQ lists and installation tips, please 
refer to the support area on our homepage (www.ixxat.com). There you will 
also find information on current product versions and available updates. 

If you have any further questions after studying the information on our homep-
age and the manuals, please contact our support department. In the support 
area on our homepage you will find the relevant forms for your support re-
quest. In order to facilitate our support work and enable a fast response, 
please provide precise information on the individual points and describe your 
question or problem in detail. 

If you would prefer to contact our support department by phone, please also 
send a support request via our homepage first, so that our support department 
has the relevant information available. 

6.2 Returning hardware 

If it is necessary to return hardware to us, please download the relevant RMA 
form from our homepage and follow the instructions on this form. In the case of 
repairs, please also describe the problem or fault in detail on the RMA form. 
This will enable us to carry out the repair quickly. 

6.3 Note on disposal of used devices  

This product is subject to the ElektroG (electrical and electronic equipment act) 
and is to be disposed of in accordance with this act. The products of HMS that 
are subject to the ElektroG are devices for exclusive commercial use and are 
marked with the symbol of the crossed out garbage can. 

Based on the B2B regulation, disposal is governed separately in the Terms of 
Sale of HMS in accordance with § 10 para. 2 clause 3 of the Electrical and 
Electronic Equipment Act (ElektroG) in the version of 16.03.2005.  

When products supplied by HMS are no longer used, the customer is obliged 
to dispose these products at his/her own expense. It is to be noted that, unlike 
privately used devices (B2C), they may not be disposed of at the collection 
centers of public disposal contractors (e.g. municipal recycling centers). The 
statutory regulations for disposal are to be complied with. 

If products delivered were passed on to third parties, the customer is obliged 
to take back the delivered products at his/her expense when no longer used 
and to correctly dispose of them in accordance with the statutory regulations or 
to impose these obligations on the third parties. 

The Terms of Sale and their supplements as well as further information on the 
disposal of used devices can be downloaded from www.ixxat.com. 
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Description of the Reset: 

The CANio 250 is being initialized completely. In case that a configuration has 
been stored, the CANio 250 will be initialized with this configuration. In case 
that no configuration has been stored, or a stored one has been declared inva-
lid, the CANio 250 will be initialized with the factory default values (see 5.1.11).  

The digital outputs will be initialized with their  

 

Description of the limited Reset: 

In case of the limited Reset, the I/O functionality will not be initialized: 

 The configuration of the digital inputs and outputs is not changed. 

 The digital outputs are not changed. 

 

The parameters of the CAN messages the CANio 250 is using are initialized: 

 CAN identifiers 

 Event Timer of the CAN messages 

 Inhibit Time of the CAN messages 

After a configuration has been stored, these objects are initialized with the 
stored configuration. In case that no configuration has been stored, or a stored 
one has been declared invalid, the CANio 250 will be initialized with the default 
values (see 5.1.11). 
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 Heartbeat messages are generated. Data 
byte 0 contains 0x04. 

0x80  This command has no consequence for the digi-
tal outputs. 

The CANio 250 is conditionally operational: 

 Process data is not received nor transmit-
ted 

 I  

 Emergency messages are not generated 

 Heartbeat messages are generated. Data 
byte 0 contains 0xff. 

0x81 Reset The CANio 250 needs to be initialized complete-
ly. The Reset is described more in detail later in 
this document. 

The CANio 250 does not communicate with the 
CAN bus during this initialization. 

After being initialized, it will announce itself with 
the Bootup message at the CAN bus. 

It will be in the state n  

0x82 Limited Reset The CANio 250 shall only initialize these fea-
tures, with which it will communicate via the 
CAN bus. This limited Reset is described more 
in detail later in this document. 

The CANio 250 does not communicate with the 
CAN bus during this initialization. 

After being initialized, it will announce itself with 
the Bootup message at the CAN bus. 

n  

Else Not defined  Will be ignored 
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Even in case that the CANio 250 shall not generated 
ization it 

will transmit a Bootup message. The Bootup message 
uses this identifier. 

0x7E5 
0x7E4 

These identifiers are reserved for messages to config-
ure the node number and the CAN baudrate. 

 

5.1.13 Steering the state machine of the CANio 250 

The internal state machine of the CANio 250 can be steered by a specific 
command: 

CAN identifier 
Data field (length = 2) 

Byte 0 Byte 1 

0x000 Command Node number 

 

Description of the node number: 

Node number Consequence 

0x00 Every CANio 250 in the network needs to execute this com-
mand 

0x01  0x7F The specific CANio 250 using the selected node number needs 
to execute the command. Otherwise the command is ignored. 

else Is ignored 

 

Supported commands: 

Command Meaning Consequence 

0x01  The CANio 250 is operational: 

 Process data is received and transmitted 

 It can be configured 

 Emergency messages are generated 

 Heartbeat messages are generated. Data 
byte 0 contains 0x05 

0x02  The digital outputs are initialized with their facto-
ry default values. 

The CANio 250 is conditionally operational: 

 Process data is not received nor transmit-
ted 

 I  

 Emergency messages are not generated 
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5.1.11 Factory settings 

The CANio 250 is delivered with the following default configuration: 

 Node number:     10 (0x0A) 

 CAN Baudrate:     250 kBit/s 

 Digital ports:  
- Digital A:     Inputs 1..8 
- Digital B:     Outputs 9..16 

 Digital outputs: 
- CAN Identifier:    0x200 + node number 
- Default value digital outputs:   0 
- Default value User LEDs 1 / 2:   off 

 Digital inputs: 
- CAN Identifier:    0x180 + node number 
- Event timer:    500 ms 
- Inhibit time:    0ms 
- Interrupt enable:    TRUE 
- Edge detection:    falling and rising edge 
- Debounce time:    0x0000 
- CAN Identifier edge  
  events Digital A:    0x480 + node number 
- CAN Identifier edge  
  events Digital B:    0x680 + node number 

 Analogue input power supply: 
- CAN Identifier:    0x380 + node number 
- Event timer:    500 ms 
- Inhibit time:    0 ms 
- Delta value:    50 

 

5.1.12 Reserved CAN identifiers 

To guarantee a basic communication, the CANio 250 uses specific CAN identi-
 

List of the reserved CAN identifiers: 

CAN Identifier Meaning 

0x000 Command to steer the state machine of the CANio 
250: see 5.1.13 

0x600 + node number 
0x580 + node number 

These identifiers are reserved for configuration mes-
sages. 

0x700 + node number This identifier is reserved for the heartbeat message. 
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Supported error categories: 

Bit Meaning Comment 

0 general error status this bit is set with every 
error that is detected 

it is only reset when no 
more errors are active.  

1 Reserved = 0 

2 reserved = 0 

3 Reserved = 0 

4 Communication error with the CAN bus this error type is only reset 
by a power-on  

5 Reserved = 0 

6 - 7 reserved = 0 

 

5.1.10 Error management 

In the case of a bus-off, the CAN controller is automatically restarted. 
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Default configuration: 

 The heartbeat message is transmitted every 500 ms. 

 

5.1.9 Emergency messages 

The presence or absence of errors is displayed with the following CAN mes-
sage: 

CAN identifier 
Data field (length = 8) 

Bate 0..1 Byte 2 Byte 3..7 

0x80 + node number 

Saved configuration: 
saved identifier 

error code 
 
LSB first 

general 
error 
status 

details 
 
LSB first 

 
Error code: 

Value Meaning Error Class 

0x0000 A previously detected error no longer exists: 
the error involved is described in bytes 3-7 

 

0x8000 a  
of the analog inputs is not activated. 

This error code is in fact a warning:  
The general error state is not changed by this warning 

 

Communication error with the CAN bus: 

0x8100 Loss of a transmit message: 
at least one CAN message could not be transmitted: 
bytes 3-7: not relevant 

0x10 

0x8110 Loss of a receive message: 
at least one CAN message could not be received: 
bytes 3-7: not relevant 

0x10 

0x8210 The number of received data of a CAN message with 
which process data were transmitted was too small: 
bytes 3-7: not relevant 

0x10 

0x8140 There was previously a bus-off. The CANio 250 communi-
cates again with the CAN-bus: 
bytes 3-7: not relevant 

0x10 

 
General error status: 

The general error status displays the status of the error categories. The error cate-
gories are bit-encoded: 0 means free of errors, 1 not free of errors The CANio 250 
is free of errors if all bits are reset. 
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5.1.8 Heartbeat message 

With this CAN message, the CANio 250 signals that it is operational. This 
message is transmitted cyclically. 

CAN identifier 

Data field (length = 1) 

Byte 0 

Value Description 

0x700 + node 
number of the 
CANio 250 

0x00 Bootup  Message: 

after power-on, the CANio 250 logs on to the CAN bus 
with this message 

0x05  
the CANio 250 is operational: 

 Process data can be received and transmitted 

 It can be configured 

 Emergency messages are generated: see 5.1.9 

 Heartbeat messages are generated  

 The state machine of the CANio 250 can be con-
trolled by the command message: see 5.1.13 

0x04  

 Process data is not received nor transmitted 

 ured 

 No emergency messages are generated 

 Heartbeat messages are generated  

 The state machine of the CANio 250 can be con-
trolled by the command message. 

0x7F  

 Process data is not received nor transmitted 

 It can be configured 

 Emergency messages are generated: see 5.1.9 

 Heartbeat messages are generated  

 The state machine of the CANio 250 can be con-
trolled by the command message. 

 

Note: 

 After Power On or an internal Reset the Bootup message is transmitted. 
The tr be switched off. 
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CAN identifier 
Data field (length = 8) 

Byte 0 Byte 1  Byte 7 

0x680 + node number of the 
CANio 250 

Saved configuration: 
saved identifier 

edge 
events of 
digital in-
put 9 

Values of 
the digital 
inputs 
Group 10 

 edge 
events of 
digital in-
put 16 

 

The single data bytes do inform about the count of detected edge events of a 
digital input before the final value has been taken. 

 

5.1.7 Value of the power supply PWR(+) 

The value of the power supply PWR(+) is transmitted with the following CAN 
message: 

CAN identifier 
Data field (length = 2) 

Byte 0/1 

0x380 + node number of the 
CANio 250 

Saved configuration: 
saved identifier 

Value of the power supply PWR(+):  
see chapter 4.5 
 
LSB first 

 

: 

 It is a 16  bit value 

 Only the lower 12 bit are relevant  

 The conversion from raw to physical value is described in chapter 4.5 

 

This analog input is polled cyclically. The read value is not analyzed or pro-
cessed. 

The value of the power supply PWR(+) is transmitted if its value has been 
changed by a configurable delta value or at the latest after 500 ms. 

 

Default configuration: 

 Delta value for this input: 50 (0x32) 

 The input is read every cycle of the CANio 250 
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Assignment of byte 3: 

Bit number Value Meaning 

Additional digital input, see chapter 4.4 

0 0 no voltage is connected 

1 voltage is connected  

HW info  Programming of the Digital Ports A and B 

1 0 Digital A is Inputs 

1 Digital A is Outputs 

2 0 Digital B is Inputs 

1 Digital B is Outputs 

3 not relevant  

7:4 reserved Always 0 

 

The values of the digital inputs are transmitted if at least one valid value of a 
digital input has changed or at the latest after 500 ms . On-
ly valid values are transmitted and not those that were last read. 

 

Factory setting: 

 all digital inputs are interrupt triggered but not debounced 

 

5.1.6 Digital inputs: edge events 

In addition to the values of the digital inputs CANio 250 transmits the related 
edge events with the following CAN messages: 

CAN identifier 
Data field (length = 8) 

Byte 0 Byte 1  Byte 7 

0x480 + node number of the 
CANio 250 

Saved configuration: 
saved identifier 

edge 
events of 
digital in-
put 1 

edge 
events of 
digital in-
put 2 

 edge 
events of 
digital in-
put 8 
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5.1.5 Digital inputs 

The CANio 250 transmits the values of the digital inputs with the following 
CAN message: 

CAN identifier 
Data field (length = 4) 

Byte 0 Byte 1 Byte 2 Byte 3 

0x180 + node number of the 
CANio 250 

Saved configuration: 
saved identifier 

Values of 
the digital 
inputs 
Group A 

Values of 
the digital 
inputs 
Group A 

reserved Additional 
digital in-
put and 
HW info 

Assignment of the data field is unvarying, even if the corresponding digital port 
is not programmed as inputs group. 

 

Assignment of byte 0: 

Bit number Meaning 

0 Value of digital input 1 

1 Value of digital input 2 

2 Value of digital input 3 

3 Value of digital input 4 

4 Value of digital input 5 

5 Value of digital input 6 

6 Value of digital input 7 

7 Value of digital input 8 

 

Assignment of byte 1: 

Bit number Meaning 

0 Value of digital input 9 

1 Value of digital input 10 

2 Value of digital input 11 

3 Value of digital input 12 

4 Value of digital input 13 

5 Value of digital input 14 

6 Value of digital input 15 

7 Value of digital input 16 
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Assignment of byte 1: 

Bit number Meaning 

0 Value of digital output 9 

1 Value of digital output 10 

2 Value of digital output 11 

3 Value of digital output 12 

4 Value of digital output 13 

5 Value of digital output 14 

6 Value of digital output 15 

7 Value of digital output 16 

 

Assignment of byte 3: 

Bit number Meaning Value Reaction 

1:0 controls USR 1 LED  00 LED is switched off 

01 LED is lit green 

10 LED is lit red 

11 LED is switched off 

3:2 controls USR 2 LED 00 LED is switched off 

01 LED is lit green 

10 LED is lit red 

11 LED is switched off 

4 - 7 are being ignored   

 

Factory settings of the digital outputs: 

 The digital outputs are initialized with 0. 

 USR 1 LED and USR 2 LED are switched off. 
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5.1 CANio 250 as a CAN module 

5.1.1 CAN Identifier 

The CANio 250 supports CAN identifier with 11 bits. 

5.1.2 CAN baudrate 

As default, the CANio 250 is delivered with the CAN baudrate 250kBit/s. 

5.1.3 Node number 

As default, the CANio 250 is delivered with the (CANopen-) node number 10d 
(0x0A). This information is required to determine the CAN identifiers of its 
transmit and receive messages respectively. 

5.1.4 Digital outputs 

The digital outputs of the CANio 250 are controlled with the following CAN 
message: 

CAN identifier 
Data field (length = 4) 

Byte 0 Byte 1 Byte 2 Byte 3 

0x200 + node number of the 
CANio 250 

Saved configuration:  
saved identifier 

Digital 
Outputs 
Group A 

Digital 
Outputs 
Group A 

reserved digital 
outputs to 
control the 
USR 1/2 
LEDs 

 

Assignment of the data field is unvarying, even if the corresponding digital port 
is not programmed as outputs group. 

 

Assignment of byte 0: 

Bit number Meaning 

0 Value of digital output 1 

1 Value of digital output 2 

2 Value of digital output 3 

3 Value of digital output 4 

4 Value of digital output 5 

5 Value of digital output 6 

6 Value of digital output 7 

7 Value of digital output 8 
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5 Software 

CANio 250 can be operated as a simple CAN module as well as a CANopen 
slave. 

The CANio 250 is delivered with a standard configuration. The following chap-
ters do refer to this standard configuration. Anyhow it is possible, to configure 
the device for the personal, specific requirements. Beside others, configurable 
are: 

 Baudrate 

 Node number, Message-IDs 

 Cycle time of the messages 

 Debounce time 

 Behavior of the digital inputs (default value, edge triggering) 

 

The configuration possibilities are versatile. Details are described in the CANio 
250 manual which can be downloaded from www.ixxat.com. 

 

Dependent on the use case, the various configuration possibilities can be 
achieved as described below: 

 

 Via the comfortable CANio 250 configuration tool which can be down-
loaded from www.ixxat.com. 

 In pure CAN networks with the message sequences described in the 
CANio 250 manual 

 In CANopen networks by the corresponding LSS services or objects 
(see CANio 250 manual) 

 

Should the desired functionality not be reached by the described configuration 
HMS 

can be used to design a specific application which can be executed on the 
CANio 250. 
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The load at the digital outputs should not exceed 30mA. By a internal series 
resistor it is secured, that the device will not be damaged in case of a over-
load. However, the maximum presentable output voltage is reduced in that 
case. The in-/outputs are not protected against reverse polarity. 

4.4 Additional digital input on connector (X1) 

The additional digital input on the power supply connector (X1) has a fixed 
threshold of approx. 7 V and can be used, for example, in the automotive sec-
tor for the monitoring of terminal 15. 

  

4.5 Power supply PWR(+) 

The power supply PWR(+) is monitored and measured with an additional ana-
log channel. The input voltage range is between 6 and 32 V. 

The voltage on the input can be calculated from the AD value as follows: 

UIN = AD value / 4095 * 3.30 * 10 [V] 

Simplified: 

UIN = AD value * 8.0586 [mV] 
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3 LED displays 

The CANio 250 has four two-colored LEDs (see Figure 2-1). The LEDs react 
as follows according to the operating mode of the CANio 250. 

3.1 PWR - LED 

The Power-LED (PWR) is lit green when the CANio 250 is connected to the 
power supply. The Power-LED (PWR) is lit red when the power supply is con-
nected with reverse polarity. 

3.2 CAN - LED 

The CAN-LED displays the status of the CANopen State Machine (green) and 
the error status. In the 'CAN BUS OFF' status, no more communication is pos-
sible and the CAN - LED is permanently lit red. 

3.3 USR 1/2 - LED 

The User-LEDs (USR 1/2-LED) which can be freely programmed by the user, 
can be switched via CAN messages. More information is given in chapters 
5.1.4. 

 

 

4 Description of functions 

4.1 Introduction 

The CANio 250 allows monitoring or setting of digital signals via a CAN net-
work. 

4.2 Galvanic isolation 

In the case of galvanic isolation, the ground of CAN (GND_CAN) is isolated 
from the rest of the circuit.  

The ground of the power supply [GND (-)] and of the digital and analog inter-
faces are connected to each other. 

4.3 Digital outputs 

In total, the CANio 250 supports up to 16, 5V CMOS compatible, digital in-
/outputs. The digital outputs can be switched or monitored with CAN messag-
es. More information is given in chapters 5.1.4. 

The in-/output function can be selected in groups of 8. In this way, maximum 
16 inputs, 16 outputs or 8 in-/outputs can be supported by the device. 
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2.2 Connector (X2) CAN 

CAN is available on connector X2 with a bus connection according to ISO 
11898-2. The signals of the bus connection are available on the 9-pin D-Sub 
connector (pins, male) (see table 2-2).  

 
Pin Nr. Signal 

 

1 - 

2 CAN Low 

3 GND_GND 

4 - 

5 - 

6 - 

7 CAN High 

8 Reserviert 

9 - 

Table 2-2: Pin assignment CAN connector D-Sub 9 

2.3 Connector (X3, X4) digital A/B 

The digital signals are available on connector X3/4. Connector X3 is designed 
as a 9-pin D-Sub (socket, female), connector X4 is designed as a 9-pin D-Sub 
(pins, male) (see table 2-3). 

The functions of the digital inputs and outputs are described in chapters 4.3. 

 
 

Pin Nr. Signal Beschreibung 

1 DIG_1 Digital In/Out 1 

2 DIG_2 Digital In/Out 2 

3 DIG_3 Digital In/Out 3 

4 DIG_4 Digital In/Out 4 

5 DIG_5 Digital In/Out 5 

6 DIG_6 Digital In/Out 6 

7 DIG_7 Digital In/Out 7 

8 DIG_8 Digital In/Out 8 

9 GND Ground 

 

Table 2-3: Pin assignment digital interface connector D-Sub  
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2 Connector assignments 

 

 

 

 X1      X3 

 

 

 LED 

 

 

 X2      X4 

 

 

Figure 2-1: Connector assignments 

 

2.1 Connector (X1) power supply 6-32 V DC  

The CANio 250 is supplied with DC voltage of 6 V  32 V The scope of supply 
includes a made-up cable for power supply. The terminal assignment is given 
in table 2-1. 

 

The type of connector is: Binder cable socket 99-0976-100-03 

 

The CANio 250 is protected against reverse polarity, undervoltage and over-
voltage. It is switched off in the case of reverse polarity or undervoltage. The 
CANio survives overvoltage up to 60 V and load dump undamaged. In the 
event of voltages above this, an internal fuse may be tripped. If the internal 
fuse is tripped, the CANio 250 is no longer operational and must be returned to 
for repair. 

The additional digital input is also connected on this connector.   

 

Pin no. X1 Signal Wire color 

1

1

2

31 PWR (+) white 

2 GND (-) brown 

3 Additional digital input on pow-
er supply connector  

Shield 

Table 2-1: Pin assignment power supply 
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1 General information 

The CANio 250 is a universal interface for analog and digital signals. 

This manual is intended to help you to learn more about the CANio 250. 
Please read this manual before using the CANio 250 for the first time. There-
fore it is restricted to the essential topics. For further details  mainly with re-
spect to the application software  the corresponding manuals are provided 
online. 

1.1 Highlights 

 Power supply 6 - 32 V DC 

 Power consumption 1 Watt (without load connected to the outputs) 

 CAN bus connection according to ISO 11898-2 with galvanic isolation 

 Communication as CAN node or CANopen device 

 Up to 16 digital inputs (5V CMOS level) 

 Up to 16 digital outputs (5V CMOS level, max. 30mA) 

 Monitoring of the power supply 

 Additional digital input on power supply connector 

 2 LEDs (both two-colored) controllable via software 

 1 LED for the CAN bus status 

 1 LED for the power supply 

 Robust aluminum housing 

 Temperature range -40 °C to 70 °C 

 

1.2 Designs and device variants 

The CANio 250 is available in the following variants: 

 

Order number Designs and device versions 

1.01.0099.00000 CANio 250 Standard 
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